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17.
Juni

Montag: Ramwold,
Euphemia, Volker

Namenstage

„Den Fortschritt
verdanken wir den

Nörglern. Zufriedene
Menschen wünschen

keine
Veränderungen.“

H.G.Wells

Spruch des Tages

Ausstellungen

LINDAU
Christo und Jeanne-Claude: Ein Leben
für die Kunst, Enthüllung durch Verhül-
lung, bis 13. Oktober, 10 bis 18 Uhr,
Kunstmuseum am Inselbahnhof.

Bäder

LINDENBERG
Badestelle am Waldsee, 5 bis 21 Uhr,
Eintritt frei.
Hallenbad, Am Mühlbach 6, 14.30 bis 21
Uhr.
WEILER-SIMMERBERG
Freibad, Kristinusstraße, 9 bis 20 Uhr,
08387/656.
ARGENBÜHL
Badestelle am Naturweiher in  Burg,
Eglofs, ganztägig, Eintritt frei.
HEIMENKIRCH
Leiblachbad, Freibadstraße 9, 10 bis 19
Uhr, 08381/84574.
LINDAU
Strandbad im Eichwald, ganztägig, Ein-
tritt frei.
Therme Lindau, Eichwaldstraße 16, 9 bis
24 Uhr, 08382/911150.
OBERREUTE
Freibad, 9 bis 19 Uhr, 08387/3119.
OBERSTAUFEN
Erlebnisbad Aquaria, Alpenstraße 5, 9
bis 22 Uhr.
RÖTHENBACH
Freibad in Rentershofen, 9.30 bis 19
Uhr, 08384/452.
SCHEIDEGG
Alpenfreibad, 9 bis 19 Uhr, 08381/1440.
WANGEN
Freibad Stefanshöhe, Burgelitz 15, 11
bis 19 Uhr, 07522/1225.
WASSERBURG
Freibad Aquamarin, Reutener Straße 12,
9 bis 20 Uhr.

Bergbahnen

BREGENZ
Pfänderbahn, Steinbruchgasse 4, 8 bis
19 Uhr, www.pfaenderbahn.at
OBERSTAUFEN
Hochgratbahn, Steibis, 8.45 bis 16.30
Uhr, (letzte Bergfahrt 16.15 Uhr).
Hündle-Gondelbahn, 9 bis 16.30 Uhr.
Imbergbahn, Steibis, 9 bis 16.30 Uhr,
(nur bei schönem Wetter).

Büchereien

WEILER-SIMMERBERG
Bücherei in der Schule Simmerberg, Alte
Salzstraße 30, 16 bis 18 Uhr.
ARGENBÜHL
Gemeindebücherei in Eisenharz, Kirch-
straße 1, 16 bis 18.30 Uhr.
HERGATZ
Gemeindebücherei im Gemeindesaal,
Kirchplatz 3, Wohmbrechts, 8.30 bis
11.30 Uhr.
OBERSTAUFEN
Gemeindebücherei im Haus des Gastes,
14 bis 17 Uhr.
RÖTHENBACH
Gemeindebücherei in der Schule, 15 bis
18 Uhr.
SCHEIDEGG
Gemeindebücherei, Rathausplatz 4, 10
bis 11.30 Uhr.

Freizeitangebote

WEILER-SIMMERBERG
Hausbachklamm, zwischen Weiler und
Oberreute, ganztägig. Eintritt frei.
Minigolfplatz beim Fußballstadion in
Weiler, 14 bis 21 Uhr, 0160/2200336.

Räuber-Kasimir-Weg, Beginn des Rund-
wanderwegs neben der Lourdeskapelle an
der Hausbachklamm, ganztägig. Eintritt
frei.
BREGENZ
Alpenwildpark Pfänder, 8 bis 19 Uhr,
Eintritt frei.
GRÜNENBACH
Minigolfplatz am Laubenberg, 14 bis 22
Uhr, 08383/7622.
LINDAU
Lindauer Leuchtturm, 10 bis 18 Uhr.
Minigolfplatz in Bad Schachen, Linden-
hofweg, 14 bis 19 Uhr.
MAIERHÖFEN/GRÜNENBACH
Eistobel, 9 bis 17 Uhr.
MÖGGERS
Walderlebnispfad im Sägetobel, ganztä-
gig. Eintritt frei.
OBERREUTE
Grenzerpfad, zwischen Wildrosenmoos
und Hochsträß, ganztägig. Eintritt frei.
OBERSTAUFEN
Sommerrodelbahn am Hündle, 13 bis 17
Uhr, (bei trockenem Wetter).
SCHEIDEGG
Baumwipfelpfad „Skywalk Allgäu“,
Oberschwenden 25, 10 bis 18 Uhr, Onli-
neticket: www.skywalk-allgaeu.de
Erlebnis-Ponyhof, Denzenmühle, 13 bis
18 Uhr.
Minigolfplatz in der Kurstraße, 15 bis 18
Uhr, die Schläger sind in der Sportalm er-
hältlich, www.sportalm-scheidegg.de
Reptilienzoo, Gretenmühle 9, 10 bis 17
Uhr.
Scheidegger Wasserfälle, Gretenmühle,
9 bis 19 Uhr, letzter Einlass 18 Uhr, Infos
unter Telefon 08381/8942233.
WANGEN
Minigolfplatz, Am Scherrichmühlweg, 13
bis 18 Uhr.

Museen

WEILER-SIMMERBERG
Pflanzenkundliche Schausammlung,
Fridolin-Holzer-Straße 13, von 9 bis 17
Uhr.
DORNBIRN
Inatura  - Natur, Mensch und Technik er-
leben, Jahngasse 9, 10 bis 18 Uhr.

Öffnungszeiten

LINDENBERG
„Kleidung & mehr“, Kleiderladen des
Kinderschutzbundes, Weinstraße 6, 9.30
bis 12 u. 14.30 bis 17 Uhr.
Kleiderladen des BRK, Löwenstraße 4, 9
bis 12 u. 14 bis 17 Uhr.
Tafelladen, Weinstraße, 10.30 bis 12 Uhr,
nur mit Berechtigungsausweis.
Unternehmen Chance – Kaufhaus, Glas-
bühlstraße 28, 10 bis 18 Uhr, Telefon
08381/8898630.
VHS (Volkshochschule), Rathausstraße
10, Telefon 08381/6260.
LINDAU
Kleiderladen des BRK, Fischergasse 15,
10 bis 17 Uhr.
Lindauer Tafel, Freihofstraße 5, 10.30 bis
12 Uhr, nur mit Berechtigungsausweis.
Tierheim, Fraunhoferstraße 40, Telefon
08382/72365.
Unternehmen Chance – Kaufhaus, Von-
Behring-Straße 6, 10 bis 18 Uhr, Telefon
08382/9896980.

Wertstoffhöfe

LINDENBERG
Wertstoffhof Weihers, 14 bis 17.30 Uhr.
LINDAU
Müllumladestation und Wertstoffhof,
Bösenreutiner Steig, 7.30 bis 12 u. 13 bis
17 Uhr.
Wertstoffhof, Robert-Bosch-Straße 19,
14 bis 18 Uhr.
OBERSTAUFEN
Wertstoffhof, 15 bis 17 Uhr.
WEISSENSBERG
Kompostplatz Schwatzen, 8 bis 12 u. 13
bis 17 Uhr.

Führungen

BREGENZ
„Ein Blick hinter die Kulissen der See-
bühne“, 16 Uhr, Seebühne. Kartenreser-
vierung, Telefon 0043/5574/4076

Kinder & Jugend

LINDENBERG
Rockzipfelgruppe des Kinderschutz-
bundes, für Eltern mit Kindern bis sechs
Jahren. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich, 8.30 bis 12 Uhr, Blumenstraße 2.

OBERSTAUFEN
Kindernest des Familienzentrums, 8 bis
12 Uhr, Schloßstraße 28, (nur mit Anmel-
dung: 08386/326190).

Kommunalpolitik

WEILER-SIMMERBERG
Gemeinderatssitzung, 19 Uhr, Rathaus,
Kirchplatz 1.

Senioren

LINDAU
Seniorenbegegnung „Wallstüble“, (Ca-
feteria), 14 bis 17 Uhr, Auf dem Wall 6, An-
meldung, Telefon 08382/943257.

Theater & Konzerte

WANGEN
„Zitter-Zotter-Zauberei“, Wangener
Puppentheater, 15 Uhr, Bahnhof, Gleis 1.
Kartenreservierung unter Telefon
07522/914353.

Was ist sonst noch los

OBERREUTE
Pilates, 17.30 bis 18.30 u. 18.45 bis
19.45 Uhr, Generationenhaus beim Frei-
bad.

Landesgartenschau Wangen

Bis 6. Oktober täglich geöffnet von 9 bis
Sonnenuntergang (Kassen bis 19 Uhr),
ausgewählte Eingänge bis 20.30 Uhr).

Das ausführliche Programm gibt es im In-
ternet: lgswangen2024.de

Kinos

Nach Angaben der Kinobetreiber
WANGEN
Lichtspielhaus Sohler: „Frau Ella“ (o.A.)
18 Uhr. - „Bad Boys: Ride or Die“ (ab 16
Jhr.) 20 Uhr. - „Kraft der Utopie - Leben
mit Le Corbusier in Chandigarh“ 20.15
Uhr.

Ärztliche Notdienste

Bereitschaftsdienst (Allgemeinarzt,
Hals-Nasen-Ohren), 11 61 17.

Zahnärztlicher Notdienst im Landkreis
Lindau, 01 80/5 05 99 91 oder im Inter-
net: www.zahnaerzte-lindau.de

In Notfällen

Feuerwehr, 1 12.
Krankentransporte, 08 31/1 92 22.
Polizei Lindenberg, 0 83 81/92 01 -0.
Polizei Notruf, 1 10.
Rettungsdienst und Feuerwehr, 1 12.
Giftnotruf, 0 89/1 92 40.

Apotheken-Notdienste

Angaben ohne Gewähr

LINDENBERG
Raphael-Apotheke, Hauptstraße 41, 8
bis 8 Uhr, 0 83 81/9 22 00.

Ihre Ansprechpartnerin
für die Service-Seite

Dagmar Ihler
Sekretariat:
Telefon ab 9 Uhr
08387/399-300

Peter Mittermeier (pem) 399-301
Ingrid Grohe (ins) 399-302
Benjamin Schwärzler (bes) 399-306
Lukas Huber (lh) 399-305
Anna Feßler (feß) 399-303
Anna Stepanek (ast) 399-307

E-Mail Redaktion:
redaktion@westallgaeuer-zeitung.de

Abo: Hubert Brauchle 08387/399-352
Anzeigenannahme 08387/399-355
Ticketcenter 08381/1540

So erreichen Sie uns

Was Kindern Selbstvertrauen gibt
„Müssen nicht perfekt sein“: Erziehungsberater Michael Leicht gibt

Eltern Tipps, wie sie den Nachwuchs unterstützen können.

Lindau/Lindenberg Erziehungsbera-
ter Michael Leicht informiert in ei-
ner Pressemitteilung der Katholi-
schen Jugendfürsorge der Diözese
Augsburg über das Selbstbewusst-
sein von Kindern. Eltern können
demnach ihren Nachwuchs dabei
unterstützen, Selbstsicherheit auf-
zubauen und auf ihre Fähigkeiten
zu vertrauen.

„Manche Kinder haben weniger
Selbstvertrauen und treten weni-
ger selbstbewusst auf, andere
mehr. Das hängt von ihrer Persön-
lichkeit, den Lebensumständen
und Erfahrungen ab und ist über-
haupt nicht schlimm“, sagt Micha-
el Leicht von der Erziehungs-, Ju-
gend- und Familienberatung
Kempten-Oberallgäu, die wie die
Beratungsstellen in Lindau und
Lindenberg zur Jugendfürsorge
der Diözese gehören.

Wer selbstbewusst ist, erlebe
dadurch viele Vorteile im Umgang
mit anderen Menschen, sei zum
Beispiel beliebter und erfolgrei-
cher, heißt es weiter. „Gute Bezie-
hungserfahrungen geben uns
Selbstvertrauen“, sagt Michael
Leicht. „Die Familie ist ein Raum
des sozialen Lernens. Werden hier
Bedürfnisse beachtet, stärkt das
auch die Selbstsicherheit der Kin-
der.“ Selbstbewusstsein entstehe
also ganz natürlich im guten Mitei-

nander. Förderlich sei, wenn Kin-
der wissen: „Sie müssen nicht im-
mer die Besten oder perfekt sein,
sondern sind wertvoll, so wie sie
sind.“ Michael Leicht gibt folgende
Tipps, wie Eltern Selbstbewusst-
sein fördern können:
• Realistisch spiegeln Eltern können
ihren Kindern dabei helfen, ihre
Stärken und Schwächen realis-
tisch einzuschätzen. Für ein gutes
Selbstbewusstsein sollten Kinder
nicht zu sehr von sich überzeugt
sein, sodass sie sich überschätzen
und zwangsläufig enttäuscht wer-
den. Gleichzeitig sollten sie auch
nicht zu wenig an sich und ihre Fä-
higkeiten glauben. Spiegeln Eltern
ihren Kindern realistisch wider,
was sie gut und weniger gut kön-
nen, erleben Kinder Erfolge und
Misserfolge in ausgewogenem
Maße und entwickeln eher ein ge-
sundes Selbstbewusstsein.
• Wahrnehmung anbieten Eltern nei-
gen dazu, stetig zu bewerten, was
ihre Kinder tun - etwa durch Lob
oder Kritik. Das passiert meist
ganz automatisch. Besser ist es,
dem Kind wertfreie Wahrnehmun-
gen anzubieten. Statt „Toll, dass
du den Turm so hoch stapeln
kannst“ geht auch „Ich merke,
dass du dich lange mit Bauklötzen
beschäftigst“. Zu viel Lob er-
schwert es Kindern, einzuschät-

zen, worin sie objektiv betrachtet
gut sind. Zu viel Kritik stärkt dage-
gen die Stimme im Kopf, die sagt,
das Kind könne etwas eh nicht
oder sei nicht gut genug.
• Vielfalt erfahren lassen Haben
Kinder die Möglichkeit, sich in vie-
len verschiedenen Dingen auszu-
probieren, können sie sich selbst
gut kennenlernen und Stärken ent-
decken. Es ist schön, wenn sie im
Laufe der Kindheit verschiedenen
Hobbys nachgehen und ihre Frei-
zeit vielfältig gestalten können. El-
tern sollten dabei aber im Blick be-
halten, dass die Kinder nicht über-
lastet sind und von Hobby zu Hob-
by hetzen.

In Lindau und Lindenberg so-
wie an über 25 Orten in Schwaben,
im Allgäu und im Bayerischen
Oberland helfen die Erziehungs-,
Jugend- und Familienberaterinnen
und -berater der Diözese bei allen
Fragen rund um Erziehung und
Familienalltag kostenfrei weiter.
Sie unterliegen der Schweige-
pflicht. Die Erziehungs-, Jugend-
und Familienberatung Landkreis
Lindau ist zu erreichen in der Lud-
wig-Kick-Straße 19 a, 88131 Lind-
au, Telefon 08382/4190, Mail:
eb.lindau@kjf-kjh.de. Zusätzlich
kann die anonyme Onlineberatung
unter www.caritas.de/onlinebera-
tung genutzt werden. (pm)

B31-Sperrung für
drei Wochen

Lindau/Weißensberg Die Ost-West-
Achse entlang des Bodensees ist ab
diesem Montag für drei Wochen
auf einem etwa drei Kilometer lan-
gen Abschnitt zwischen Weißens-
berg und Unterreitnau gesperrt.
Grund dafür ist laut einer Mittei-
lung des Staatlichen Bauamts
Kempten, dass die Asphaltdecke
erneuert wird. Der Verkehr wäh-
rend dieser 1,1 Millionen Euro teu-
ren Maßnahme wird umgeleitet,
die Routen von oder nach Kon-
stanz verlaufen aber teils etwas
unterschiedlich (siehe Grafik). (lh)

Zahlreiche Feste sind zuletzt dem schlechten Wetter zum Opfer gefallen. Mutig entschieden haben die Ver-
antwortlichen des Röthenbacher Frühlingsfests. Zwar begann der Aufbau am Sonntagmorgen
noch bei Regen, doch die Wolken verzogen sich tatsächlich und das Fest konnte bei Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen stattfinden. Und die Röthenbacher und ihre Gäste aus
den Nachbargemeinden nutzten die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein eifrig. Zur
Mittagszeit blieb kaum ein Platz frei. Die Meeresfrüchte aus der französischen Partnergemein-
de Rives d l’Yon gehörten ebenso zum traditionellen Festprogramm wie der Auftritt der Ju-
gendkapelle Argental sowie der Musikkapelle Röthenbach. Pony-Reiten und das Springen auf
der Hüpfburg kam bei den Jüngsten gut an. Die Feuerwehr zeigte ihre Fahrzeuge und bot
Rundfahrten an. Und auch die weiteren Angebote der Vereine sowie der Kirche waren stets gut
besucht. Bürgermeister Stephan Höß fand denn auch nur ein Wort, um den Verlauf und die
Stimmung zu beschreiben: „Top!“. (owi) Foto: Olaf Winkler
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